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Wiener Stadtrat

Sitzungvom26 .November1909.
vorsitzendeR .P .P .Neumayerund

dersammer¬
8 .SchneiderbeantragtdieSicherstel¬

lungderzurHerstellungvonAbgeneig¬
leitungenvomRohrnetzderstädtischen
WasserleitungenimJahre1910zuhie¬
fernden 26 millimetrigenBeirahre
imbeiläufigenAusmaßvon150r .

undvonRangen ,u .obenbeiim
ge von 1500 .ein

öffentlichenschriftlichenOfferverhandlung.
( Aug .

NacheinemBerichtdesM.Schreiner
werdendie Vereinbarungenzwischender
Rosenbahndirektionu .derStraßen¬
waltunghinsichtlichderScheuerung
undSchwerabfuhraufdenLiniender

antrag ,diesjährige ,
werdegenehmigt.

KindervonstädtischenArbeiter
u .bediensteten,derenElterninenSohn,
sitz außerhalbdesDienerGemeinde¬
bietetinstädtischenBetriebenhaben,ei¬
sohindie Wohnungaußerhalbeines
Umkreisesvon2f vonderSchuleliegt ,
werdenNachenbahnfrikarten,bewilligt,

NacheinemBerichtdesV .B .hier¬
sammerwirdfür dasvomstädtischen
ArchitektenJosefFürstverfaßteProjekt
für dasRestaurationsgebäudedesWie¬
nerRathauskellers,u .desBrauhauses
der StadtWienauf derinterna¬
tionalen Jagdensstellungin1910
der Baukonsenserteilt .

M .Meisterbeantragt ,dieAb¬
teilungderRealitätenFol .884.
12in 2 beziehtzwischenForschaus
Gasse,Sonankanntu .Vordachttbahn

auf2BaublockezubewilligenAn¬
M.WesselbeantragtdieAnschaf¬

rungvon44 rahtebetten
für das WienerVersorgungs¬
von10Bettenfürdasstädtische
Versorgungssum in Man¬
bach von 100 Betten für das
Versorgungshausin obmit
demErfordernisvon63134am

S .R .GrafbeantragtdieSa¬
loshaltungfür denzurStraße
abzutretendenGrundbeider

Realität etwas
imAusmaßevon6358mit
demPauschalbetragevon220
zusetzen .Aug.

feindbeantragtdieSchad¬
haltungfürdenzurStrasseabzutreten
denGrundbeiderRealität1 .Bezirk
Graben16 ,HabsburgergasseimAus¬
machtevon61Ihmmit100R .perin¬
festzusetzen .Aug.

M.KollstelltdenAntrag,den
Magistrataufzufordern,wegenrich¬
tung voneiner dampfmascherbeim
JubiläumspitalderGemeindedie
dienötigenVorschlägeandenStudiret
zu erfallen .Aug.

Hauptvoranschlagpro1910.
DerStadtrathatheutedieBilanzu.

BedeckungdesHauptvorschlagesder
GemeindeWienfürdasJahr1910ge¬
nehmigt.DasGesamterfordernisbeträgt
220592100f hievonentfallenaufun¬
dente Auslagen141144870aufHer¬
stitionsauslegenso aufgrößereein¬
maligeAuslagen,dienichtdenstateines
Jahresbelastenkönnen,79447.240f .

dieeigenenEinnahmenbeziffernsich
mit 87504580hievonankurrenten
Einnahmen150 .260fl ,anEinnahmen
mitnichtkurrentenMitteln2254220k .

dasdurchdieeigenenEinnahmen
nichtbedeckteStatterfordernbeträgt.

x
13 .n .36 .vonderAnge¬
zuinandererWeisezubedeckenfürkein¬
ventesich56 .894510Rt ,furnicht
kurrenteZwecke17 .193020.

diesesVetterfordernissollbedeckt
werden:durchdenErtragderstädtischen
Umwegen,weichein bisherigenAnse¬
steeingehobenwerdeninderhöhe¬

von 63084780 ,aus
den vestitionsteenvom

zur Bedin¬
ProgrammäßigeBeste ersich

in derJahrver¬veranschlagtenKosten553. 25
ausdeminvestitionsAnlehenvom
Jahr1908zur Beeilungder
nenprogrammäßigewerteFrau .10derhaftenveranschlagtenKosten2559 .400
a derAbtreibungsreferreder
sädischendasweckehinanzrogrammdie
zurteilweisenBedeckung,derfür

die Erweiterungsbautenpro1710inderHofevonveranschlagten Kosten300000 .
ausderAbtreibungsreiereder
tadt Cerizität verlange
zur Beweisen ver¬
dekungdererdieErweiterungs¬
lauten pr 1910veranlagenkosten
in essen ,von 250 fl ,ausdem
Erneuerungshausdätischen
Straßenbahnenvorweisezur
teilweisenBedekungderfürden
AusbauderstädtischenStraßenbahnen
pro 1910veranschlagtenKostenin
der Höhevon45000ausdem
vonderKommissionfürVerkehrsanlagen

der GemeindeSieanderschar¬
nien des AnlehensderVerkehrs¬
CommissionzurVerfügunggestellten
Betragevon250000MfürdieVoll¬
endungderWienflußregulierung
in der Höhevon1000
ausdemvonderKommissionfürVerkehrs¬
anlagenderGemeindeWiengeleisteten
einmaligenVerschulbeitungvon250000l .



zudenKostenderinderStocke,Heider¬
SchluchthausSchiffanderederWien¬
linederStadtbahndurchzuführenden
Behandlungenin der Höhevon
100800 ,uns dembarenKassarest
dereigenenGelderderGemeindeWir¬
zurDeckungdesAusgabenüberschusses
AbgangesfürnichtkurrenteZwecke
in der Höhevon184600f .

xWieverlaufet,beabsichtigtge¬
BürgerdiediesjährigeBudgeldebatte
inGemeinderatefürdiezweiteBe¬
zemberwocheanzuberaumen.Nach
denbisherigendispositionensollen
vorläufigviergroßeSitzungenfür
den7 .9 .10 .und11 .Dezemberanbe¬
räumtwerden ,welcheum10Uhr
Vormittagsbeginnenum1 Uhrunter
brochen,undum3UhrbisAbendsfort¬
gesetztwerdensollen.

Wärmestuben.EinergreifendesBild
vonderNotinWienlieferndieBesuchs¬
ziffern ,dersechsWärmestubeninden
zehnTagenseitderdiesjährigenBe¬
triebseröffnung.ImGanzenhabendie
WärmestubeninderZeitvom15bis
d .25 .November140372Personen
besucht,darunternichtwenigerals
84 .284Kinder.Allediesewurden
mitSuppeundBrotbeteilt .Bei
NachtwarendieWärmenstubenvon
158Personenbesucht ,vondenen
435PersonenvonderPolizei ,über¬
stelltwurdenSchaziellinderletzten
Tagen,seitdiegroßeKälteeingetre¬
tenist ,ist derBesuchderWärme
stubeneinaußerordentlicher
GeehausungliedPhilippv .Schiller
hatdemVereine,inAnerkennungseines
äußerstzumanitärenWirkens
1000rtgewidmet.

40järlichesDienstjubiläum.
Ineinfacheraberüberauswürdiger
WeiseverliefdieHerr ,welchedie
BeamtenderstädtischenHauptkassa
demHauptkassendirektorJosef
Bedlaczek,Freiherrnv .Lichtenhofen,
heuteanläßlichderVollendung
seines40 .Dienstjahresveranstaltet
haben.SämtlicheBeamtederZentrale
unddieLeitersämtlicherHauptrathenn
Abteilungenwarenum9 Uhrmor¬
gensimAmtslokaledesJubilar
welchesStadtgartendirektorGybler
aufdasgeschmackvollstemitBlumen
ausgeschmückthatte ,versammeltund
erwartetenhierihrenindieweitesten
KreisengeschätztenDirektor.
AlsBaronSelcheschien ,hielt
verälteste Oberkontractorund
DirektorStellvertreter,GustavBayer
namensdergesamtenBeamtenschaft
eineAnsprache,inwelchererden
Jubilarbeglückwünschteunddann

ausführte .
diehaben,hochgeehrterHerrDirektor

anderSchützediesesAmtesdieLeitung
desselbeninallenschwierigenLagen¬
allenBeamtenzumMuster,inäußerst
wohlwollenderaberauchgerechten
Weisedurchzuführengetrachtetund
auchtatsächlichdurchgeführt,undes
gibtStimmenunterausderSie
nichtgeradealsBeispielderKollegia¬
lität unddesliebenswürdigenhal¬
gegenkommenschreisenwürden.Daß
dieaufreibendenundäußerstver¬

antwortungsvollenLeistungen,der
derKassabeamtenhöherortsnicht
zurwahrenundrichtigenGeltung
gelangten,trotzdemSie ,Hochgeehr¬
ter HerrDirektor ,mitallenKräften
dieseVerantwortungsvollenLeistungen
stetshervorzuhebenundzuvertreten
bemühtwaren ,verdankenwirnur

gistischeOrdnungenderKassa¬
beamtenselbst ,die dasAmt
sofernersundnachaußensehrgeschädigt,
undbloßgestellt ,dageradege¬
mütighabendieHausebeamten
gebenabernichtdieHoffnungauf ,auf
bessereZeiten,welchedurchdiean¬
gebahnte,durchIhrefürsorgliche

Äußerungin denbestenNahmenge¬
lenkteRegulierungdesBeamtenstatus
nachebennichtinweiterfernersind.
dieberechtigtenHoffnungen,die
voraussichtlicheinergünstigenErle¬
digungzugeführtwerden,diese ,inderjetzigenGräterenBeilage,so
wichtigeAngelegenheitsolleinrühm¬
vollerdenkensein ,denSieim
HerzeneinesjedenKassabeamten

zurücklassen.
Rednerschließt .Mögederzu¬

künftigeDirektorsichunserenHerrn
BaronalsVorstand,aberauchzugleich
alsMenschenfreundzumVorbild

nehmenundnichtkleinimGroßen
aberauchnichtGroßimkleinen
sein .Mögeesihmgelingenbeiden
Vorgesetztenundhöherentsdiese

notwendig harmane unddas
derHauptkassagebührendeAnsehen
wiederherzustellen .
NunmehrüberbrachteKontrollor

ScherernamensderHauptkassenab¬
teilungenin deneinzelnenBezirken
dieherzlichstenGlückwünsche ,worauf
der ObmanndesKlebsderstädt .
auchPassebrantenTrottorKarl
Parzerdas Wortergriff ,namens
desKlubsdemJubilardieGlück¬
wünschedarbrachteundgleichzeitig
denDankfür die Förderungund
Unterstützung,welcheBaron
RedlichederBestrebungendes
Klesin jederWeisezuteilwer¬
denließ ,aussprach¬

einen der diener diein
umsonerschienenwaren ,wa¬
dannRathsdienerFall .

mannParzerbrachtehieraufein
dreifachesnochaufdieJubilaraus¬
welchesbeidenversammeltenBeamten
stürmischenWiderhallhand¬
MitbewegtenWortendankte ,nunmehr

BaronBeklagetfürdieihmzuteil
gewordenenrationenundgabdie
Versicherung,daßerstetsnurdas
BesteseinerBeamtennachjeder
Richtunghingewollt .Erwerde
auchimRuhestandesichstetsfreuen
vondenErfolgenderStädt .Hauptkasse
zuhören .DerBeamtendankter
herzlichstfürdieUnterstützung
dieihmwährendseiner8jährigenSatis¬
keitals Direktorzuteilgeworden.
darnachdankteBaronBeklagetjedem

EinzelnenderErschienenen,esmüsste.
Gedenkliche.DerPastorbeschloß

nacheinemBerichtdesM.Holz ,in
HausflurdesKindergesengebäudes
19 .bezirk ,Hammerschmidlgasse27eine
GedanktafelmitfolgenderInschrift
anzubringen:DieKinderbewahranstalt,
auswelcherdieserKinderguetenent¬
standenist ,wurdeüberAnregungdes
IgnazPackhofervonderehemaligen
GemeindeNusdorf,unterdemBürger¬
meisterJosefGrenbegründetu .auch
10 .Mai1857in demvonAnnaSchatz
gewidmetenGebäudeeröffnet ,zurErhal¬
lungundVergrößerungderAnstaltha¬
bennamhafteBetragegeschendet:Karlin
Bosch,ChristenHackhofer,JosefHackhofer,
ThereseGebauer,JohannMedinger,Eg¬
naSchlieholz,ElisabethAschauerAdolf
Bachofenv .Eicht ,GustavRath ,Josef

Bayer .
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